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Kurzanleitung für PyRAT ® 

 

PyRAT dient dazu, der Dokumentationspflicht gem. TierSchG des Nutzers und des TFZ 
nachzukommen 

 

Daher 

• PyRAT regelmäßig nutzen, da PyRAT die Kommunikationsbasis zwischen Nutzer 
und Tierpfleger ist 
 

• Arbeitsaufträge (z.B. Tierversand, terminierte Verpaarungen) rechtzeitig stellen, da 
für das Erledigen von Aufträgen Vorbereitungszeit benötigt wird 

- Mindestens 2 Tage, max. 1 Woche vorher beauftragen – andernfalls kann der 
Auftrag nicht durchgeführt werden 
 

• Mitteilen der korrekten Lizenz/Reg.-Nr., auf der ein Tier ausgetragen werden soll 
- ohne korrekte Angabe der Lizenz/Reg.-Nr. kann ein Stamm nicht ausgetragen 

und abgegeben werden 
 

• Folgende, häufige Reg.-Nr. sind gültig: 
- z.xxx (betrifft nur die Zucht unbelasteter Tiere) 
- o.xxx (betrifft nur Organentnahmen, d.h §4-Mitteilung/-Anzeige) 
- 1234 (betrifft nur einen genehmigten Versuch oder die Zucht & Haltung eines 

belasteten Stammes) 
- 0.xxx (0 = Null) existiert nicht mehr 

 
• Mäuse, die als Organ-/Gewebespender in einem genehmigten Antrag (TVA) getötet 

werden, unter der Reg.-Nr. des TVA beauftragen 
(solche Tiere sind keine Organentnahmen i.S. § 4 TierSchG) 

 

Das Mitteilen der richtigen Lizenz/Reg.-Nr. dient dazu nicht Ihre beantragte Tierzahl mit 
falsch ausgetragenen Tieren zu belasten und um Ihrer Meldepflicht nachzukommen 


